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Ir Wurgemeiſter und
Jath der Dhur-StadtWittenberg urkunden hiermit

und bekennen daß vor Uns
ullhier zu Rath-Hauße in Perſohn erſchie
nen Fohann Jdam nortzer Burger
und Kapellen-Schlieſſer und Fohann
Vottfried Junger gleichfals Burger und
Glaſer dieſes Orths und Uns gebuhrend
zu vernehmen gegeben was maſſen ſie GOtt
zu Ehren und dem Armuth zum Beſten auch

zur Beforderung und Conſervation gu—
ter Ordnung durch Beybehaltung der
uffentlichen Leichen-Begangniſſe vor ſich
und diejenigen ſo ihnen kunfftig noch beytre
ten wurden eine Begrabniß und Leichen
Caſſa auffzurichten entſchloſſen waren Uns
qguch zu dem Ende folaende von ihnen be
reits abgefaſte Articul

Jue Det DJ uuee



Articul. J.
Derjenige ſo ſich in dieſe Soeietat begeben will

ſoll ſich von einer ehrlichen Profeſſion und Beruffs
Arbeit nehren/ auch eine gute Nachrede eines erba
ren Wandels und Chriſtlichen Lebens haben ſo
wohl nebſt ſeinem Weibe ehrlichen Herkommens
und von einer lobl. Zunfft und Handwerck ſeyn.

Articul. II.
Welcher nun willens iſt bey dieſer Caſſa ſich ein

zukauffen/ der ſoll zum Anfang 12. Gr. eine Witbe
aber/ ſo keine Kinder hat/ nur 6. Gr. dahin erlegen/
wovon die Nothdurfft zu Anſchaffung einer Lade
und derer darzu gehorigen Bucher wie auch ande
rer erheiſchende Ausgaben zunehmen geſtalt denn
vier Vorſtehere welche die Adminiſtration dieſer Caſ-
ſa, und die dabey vorfallende Verrichtung bewerck
ſtelligen muſſen/ wovon dem einem als älteſten dr
Lade/ denen andern orehin aber die Schluſſel darzu
anzuvertrauen erwehlet werden die Albwechslung
aber jahrlich folgender Geſtalt geſchehen ſoll das
der alteſte Vorſteber die 1amv.  ntereſſenten zu*4
fammen fordern darauff die Einnahme und Alusga
de denenſelben richtig werechnen auch von ihnen
einen neuen Vorſteher weil von den bißherigen al
lemahl der alteſte abgehet erkieſen laſſen muß.

Art. III.



Articul. III.
Alle und jede lntereſſenten ſollen verpflichtet ſeyn

anfanglich ſo lange biß die Caſſa zu Krafften kom
met wochentlich1. Groſchen den der Bothe ein
fordern wird/ hinein zugeben jedoch ſoll dieſes uber
oin QaAleu niAia 44—

 rrrffung bevo teſflellMonaths in i2. Gr./ und nach Verlauff des an

22
dern Monaths in 1. Thaler Straffe verfallen: wo—

benn tine Witbe/ ſo ſich

en aus der Cauſa zu

n wollen muſſen ne
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die wochentliche Anlage fort bezahlen dahingegen
wenn ihre Eltern beyderſeyts Todes verblichen,/ ſol
che Wayſen/ da ſie allhier ledig und unverheyrathet
ſterben/ ihren Antheil aus der Caſſa bekommen ſol
len/ ob ſie ſchon nach ihrer Eltern Ableben nichts
beygetragen.

Articul. IIII.
Ein Mitglied von dieſer Geſellſchafft hat der

Caſſa vor ſich ſein Wejb und Kinder zu genieſſen.
Wenn alſo GOCTT,/ der Allerhochſte nach ſeinem
heil. Rath und Willen jemand von ihnen aus die—
ſer Welt durch einen ehrlichen Tod abfordert ſo
ſollen die hinterlaſſenen Freunde es dem alteſten

den wiedrigen Fals hat er daraus nichts zu hoff
fen. Es ſind aber hierunter die Kinder/ ſo das
ſechſte Jahr noch nicht erreichet keinesweges be
griffen ſondern ſtehet einem jeden freh ſie offeni

lich



lich begraben oder auch nur nach Belieben bey
ſetzen zu laſſen ohne daß er deßwegen die 2. Thaler
aus der Calſa miſſen durffe.

Articul. V.
Wer in Zukunfft belieben tragt nach beſchehe—

ner Confirmation und Ablauff der/ von den ſamtl.
Intereſſenten geſetzten Zeit/ bey dieſer Calſa ſich ein
zukauffen/ ſoll dahinein4. Thaler und dem Bothen
4. Gr. geben; verheyrathet ſich aber iemand an
eine bey der Caſſar on intereſſlirte Witbe,ſo giebt er
nur2, Thlr. unð dem Bothen. Gr/ im Fallaber
einer ſchon einen wurcklichen Krancken/ oder wohl S

gar eine Leiche im Hauße hatte und ſich ſo dann
erſt bey der Caſſa einkauffen wolte ſoll er darzu
nicht gelaſſen werden ober gleich das ſonſt gewohn
liche Geld ofleriretet.



den Bothen denen Intereſſenten anqezeiget/da denn
ein ieder ſchuldig iſt alda auf dem beitimmten Glo—
ckenSchlag bey Vermeydung 2. Gr. Straffe zu
erſcheinen. Wer aber durch unumgangliche Ehe
hafften ſich daſelbſt einzuſtellen verhindert wird/
muß ſich bey Vermeidung ebenmaſiger Straffe, bey
dem Vorſteher der die Lade hat wegen ſeines
Auſſenbleibens entſchuldigen laſſen. Bey obigen
Zuſammenkunfften nun ſollen nch die Intereſſen
ten der Erbarkeit und Beſcheidenheit befleißigen/
auch niemand den andern mit ehrenruhrigen Wor
ten angreiffen bey Straffe eines neuen Schockes
welches halb der Raths-oammerey und halb der
Caſſa verfallen ſeyn ſoll. Wenn aber iemand uber
den andern einige Beſchwerde zufuhren hat, kan et
ſolches denen Vorſtehern anzeigen welche entweder
ſoviel moglich die ſtreitigen Perſohnen in guten
auseinander zuſetzen ſich bemuhen oder dieſelbe
nach Befinden/ an Burgemeiſter und Rath all
2*

bung ubergeben werden
vier verweiſen ünd thnen die Sache zur Entſchen

Actucnl Vii. 222

Wenn ekwann welches dorn begnädiglich verhütten Woue/ D

Gefahr gerathento k /ſo find nicht alle n
I

der Zeit geſetrte c wydern guch dieAt1Cuſnn amnechten ihlht ſoen: llenten/ dieſene



in Sicherheit zubringen allen moglichſten Fleiß
anzuwenden oder wiedrigen Falls den daraus ent
ſtehenden Schaden zuerſetzen verbunden.

Articul. VIII.
So aber der gerechte GOtt dieſen Orth um

unſerer mannichfaltigen Sunden willen mit Pe
ſtilentz oder ſonſt mit einer anſteckenden gefahrlichen
Kranckheit heimſuchen mochte ſollen die Vorſte—
here die Caſla entweder der Kirche anzuvertrauen
oder ſelbige ſonſt  au· einen ſichern Orth zu ſchaffen
ſchuldig ſeyn/ auch alle Einlage und Ausgaben der

ſelben/ ſo lange biß obiges Ubel allhier wieder auff
gehoret haben wird gantzlich ceſliren und an
ſtehen.

Arrticul. VIlll.
Der Bolhe ſo die iedesmahligen Anlagen von

denen ſambtl. Intereſſenten einholet ſoll ſolches Geld
uber Nacht nicht dey ſich behalten/ ſondern daſſer
be/ bey Vernieĩduug 6. Gr: Straffe ſo gleich dem
Vorneher ins Hauß bringen auch daß er kein
boſes Geld annehme uch wohl vorſehen oder wieen

drigen Falls den vgdüa der Caſfrauv ſeinem Beu
tel erſetzen. n aνν]) von dem Vorſteher
wegen der Ca anren ipird muß er treulich

et— 2 z

ausrichten ünd beh denen Zuſammenkunfften den
iterellenten vauffidatten/ vor ſolche ſeine Bemuh

B
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ung aber ſeine Vergnugung aus der Caſſa jährlich

bekommen.

ſArticul. X.
Die Caſſa iſt keinen andern als wohl angeſeſſenen

Perſohnen/ ſo mit ihren gantzen Vermogen davor
hafften/ anzuvertrauen. Wann nun durch GOt—
tes Seegen dieſelbe ſich allo vermehret daß von
denen verhandenen Geldern etwas verliehen wer
werden kan ſo ſoll ſolcher Uherſchuß gegen richti
ges und genugſames Pfand oder Gerichtl. Ver
ſchreibung liegender Grunde und Landubliche Ver
zinßung von denen vier Vorſtehern zu forderſt
denenjenigen/ ſoben der Caſſa Intereſiiret daferne
ſie es verlangen oder auch da ſich von ihnen nie
mand meldet Frembden vorgeſtrecket werden.

Aarticul. XI.
Wuil die Vorlicher dieſzt Calla, wenn ſich

unter denen Intereſſenten ein e odesxall begiebet/
oder auch ſonſt erhebliche Urrachen nch ertignen

nn

zuſammen; kommen muſſen ſo ſoll ihnen vergonnet

1

ſeyn ſolche und andere ihre Bemuhung damit hiex

2

i.

unter der Caſſa nichts aoaehen moge von denen
daraus aefallenen LeichenGeldern eines Mannes

ttl 8 Groſchen einer xrauen 6. Gr. und eines Kinann.

Gr.
Jdes durchgchenderz. Gr. abulzichen und zünehmen

deſſen



deſſen ungeachtet die iedesmahligen Percipienten
des LeichenDeputats die Vorſtehere nicht anders
als ob ſie das vollige Quantum ohne einigen Abzug
erhalten zu quvittiren ſchuldig.

Articul. XII.
Schließlichen behalten ſich die Anfänger dieſer

Caſfa vor ſolcher damit ſie vor allen Dingen in
gute Ordnung gebracht werden moge biß Mariu
Heimſuchung des nechſt kommenden ryr7 Jah
res nebſt nooh zunu andern vorzuſtehen an22 444 A4A

welchem Tagedie fnllichent Intereſſenten vermoge
J

des andern Art. einen neuen Vorſteher zu erwehlen
befugt ſeyn ſollen.

hurberreichet und Uns daneben geziehmen
de erſuchet haben wolten daß wir dieſelbe ge
buhrende confirmiren daruber in Zu
kunfft mit Nachdruck halten und die Intereſ-
lenten dahen ſchutzen mochten. Wann wirr.

dann nun befagtẽ Acticul reifflich erwogen
und dabeh etwas bedenckliches nicht gefun
den Als haben von Obrigkeits wegen da
rein allenthalben eonientiret auch wir
dieſelbe behdrig eonlirmiret und beſtatiget
ſo wohl zu genguere Beobachtung der dar

B2 innen



innen enthaltenen Verfaſſung die ietzigen
und kunfftigen lntereſſenten bey ſolcher neu
auffgerichteten Leichen-Caſſa nachdrucklich
angewieſen thun auch ſolches alles hiermit
nochmahls dergeſtalt und alſo wie es de
nen Rechten und hieſigen Statuten nach
um krafftigſten und beſtandigſten geſchehen
konnen und wollen Jedoch Uns und ſonſt

ã

iedermanniglichen guntz Umchadlichen. Deſ
ſen allen zu deſto mehterer Beglaubigung
haben wir unſer und gemeiner Stadt kleiner
Jnſigel hierunter. auffdrucden. laſſen So
geſchehen und gegeben Wittenberg den
22. Januarii, Annoui7is6.

en R ĩ l .27 J4 —5 2 22 —24S) heehann aul gheilD
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Folgen die Nahmen der ſammtlichen Mem
brorum in Alplrabetiſcher Ordnung:

A.
1Johann Jacob Autenrith Bader.

B.
2 Jacob Barth Fleiſcher.
z Andreas Back wohgerber.
4 Bernhard Berger Rohrmeiſter.
5 Andreus Buhner Schmidt.
6 Chriſtoph Buliue, ſ
7 Chriſtoph Bulius; en

1

8 Ehriſtian Bulitis,

ↄ Peter Claus El K.

“Aun
ua Johan Paul Ebert Seller.J7

 Johann vudewig Ertzendaqh FeuerMauerKehrer.

16 .ii. michantn2. 5

Saee e
ig Chriſtoph ÊA.

t a νν 24 J J. J J
10 Valentin Dieſing E. OschE. Raths KellerPachter.2

—2

ir ohann Nico aus Diltmar Glaſer.
ar zrohann Donauuttz Johann Chriſtian Donarinhinncher.



G.

2o Samuel Gabriel iWeißgeber.
21 Daniel Ganſigens Witbe.
22 Chriſtian Gieſe Topffer.
23 Martin Gieſe Leinwandhandler.
24 Johann Miechael Gobel Seiffenſieder.
25 David Grauert Tiſchler.

H.
es6 Gottfried Haberland Tuchmacher.
27 Johann George  Kamann Poſamentirer.
28s Samuel Hartmann Barbirer.
29 Martin Hedler Maurer.zo Chriſtoph Heinicke Meeihandler.
3 Chriſtian Heinrich Weingerber.
z2 George Hennigaer Schloner.

34 Joh. Gottfried Hunger
zz Gottrried Horſt Nagchchgide

rv

s5 Jacob Hungers Witbe.
tee 2r J

nd 3 11es David! viahn/ Handelsmann  nn l enn

gee J

ss Joachim Friedrich dler Knopffmacher.37 Johann cuun iani  2177 u
zy Johann Friedrich trmiſch Nadler.

JJ

A  êô „Ê
—2
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20
ao0 Johann George Krbach Meßerſchmidt.

41 Zrohann Kirchnera2 Chri tian Gottfried Kircner J. VOutmacher. D

**tEWa43 Chri tian Kleemann pffer.
a44 Leopold Rluge Genwennde  las
45 Johann Adam. Jnortzer/

.Za L

e
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46 Johann Koch Tiſchler.
47 Stephan Koagens Wilbe.
es Johann Chriſtoph Kopfſch Beutler.

52 Johann Conrad Krafft Weißgerber.
53 M. Chriſtian Friedrich Kranewitter R. L. V.
54 Paulus Krauſe Stadt-Muticus.
55 dohann George Krebß Handelsmann.
56 ohann Georae Kugler Kirſchner.
57 riedrich Kupffer Goldſchmidt.2

zs Bernhard Kuhn Echloſſer.

59 Andreas Leipziger Nagelſchmidt. J
M.

so Peter Mucke Hutmacher. J

N.
6r Johann Nolle Buchbinder.
sr ochriſtoph Nurnbertzer Buchbinder.
6z Chriſtian Nurnberger Tiſchler.
64George Nurnbergers Wirbt.

58.i

6s5 Johann Gottfried Opitz LandAccisEinnehmer.

2

—S—
J

66 Salomon Pfau Sausuer.
67 Philip Heinrich  Buchdrucke

aregn
69 Johann Pflaume /Feraquirer.
6g Samuel wflaume Atenaießer.

v
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Q.

R.
70 David Richter Kupfferſchmidt. v

71 Johann Chriſtoph Richter Oeconomus.
72 Jacob Richter Gurtler.
73 Hieronymus Adolph Rochau Schrifftgießer.

S.

74 Paul Conrad Schernack Nadler.
75 Elias Schmidt Seiffenſieder
76 Chriſtian Moritz Schmidt Nadler.
77 Chriſtoph Schone Lohgerher.
78 Peter Schrodter Becrer.
79 Chriſtoph Schwartze Schloßer.
so Johann Micchael Schwartze Schneider.
gi Matthaeus Seiffert Farber.
8s Johann Martin Stapff Schneider.
83 Chriſtian Sturnkon» Mntveternun84 Johann .Heinrich Sůffenguth JungferSchulmeiſter.

T.
85 George Theis Tuchmacher.36 Heinrich Chriſtoph Thielenſchneider Beutler.

innnlls7 Martin Veit Seller.
zs David Ultemann AmtsSteuerEinnehmer.
39 Johann George Utermann Barbierer.

WM. 235go Johann Chriſtoph Waſenheim Bader.

F.
bcOV

5

yn Johann Zehme Drechri I
Je

MA )hol
 Chriſtian Zſcheulens Witbe.








	Neu-aufgerichtete Leichen-Verfassung, darüber, nach erhaltenen Consens und Confirmation E. Hoch-Edlen und Hoch-Weisen Raths alhier, zur Ehre Gottes, und Beybehaltung öffentlicher Leichen-Begängnisse, sich einmüthig verglichen einige Wohlgesinnte in der Chur-Stadt und Festung Wittenberg, mit Anfang des Jahres 1716.
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